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(318—2) Nr, 5»?!»,

Collcm's-Ausschmbimg.
Vom !. November ltzttti angefangen ist das

Johann Baptist Pilgram'sche Stipendium im Iah«
vertrage von 22« si. o, N . in Erledigung ge«
kommen.

Zum Genusse desselben sind berufen Studi-
rende aus der Blutsverwandtschaft des Stifters
Und in deren Abgänge Bürgerssöhnc von dcS
Stifters Geburtsorte Feldküchen.

Der Stistungsgenuß ist vom Gymnasium an
auf keine Stlidienabtheilung beschrankt.

Diejenigen, welche auf dieses Stipendium
Anspruch machen wollen, haben ihr dicsfalliges
Gesuch, belegt mit dem Tauf- und Imps'Zcug-
nisse, dann mit den Schul- und Studicnzeugnissen,
und insoferne der Anspruch aus dem Titel der
Verwandtschaf geltend gemacht wild, unter legaler
Nachweisung des Grades del salben,

bis 3 0 N o v e m b e r l 8 6«
lm Wege der vorgesetzten Studien-Direction dei
dieser Landesbchördc zu überreichen,

Klagenfurt, am 2^ October !8<»<j
A . k. Landeobehörde.

(377-3) Nr. ,l3!14

Edic t .
I m Sprengel des k. k. vereinten steicrm.-karnt.-

kraincrischcnOberlandcsgerichteö ist eine systemisirte
?ldvocatenstclle mit dem Wohnsitze in Kramburg
in Erledigung gekommen,

Bewerber haben ihre gehörig belegten Ge-
suche unter Anschluß der Qualifications - Tabelle
und mit Nachweisung der Kenntniß der slovens
schen Sprache

b innen v i e r Wochen,

vom Tage dcr dritten Einschaltung dieses Edicteö
ii, die Wiener Zeitung gerechnet, in dem durch
den hohen Iustizministenal-Ellaß vom l I .Ma i
<A5tt, Z »<>',<'? (Landeöregicrungsblatt Stück
V l l l vom Jahre >^5<i) vorgeschriebenen Wege
bei diesem k. k. Oberlandtkgerichte einzubringen.

, Graz, am 3U. October l8«tt.

(372—2) Nr. 24».

L i c i t a t i o n.
I n den Amtslocalitaten des k. k. Staatsbuche

Haltungs-Rechnungs-Departements werden
am l 3, N ovcmbe r l. I .

Scnrtpapierc und nltc Pappcndcckcl
im Gesammtgewichte von beiläufig 2lw Centnern
partienweise gegen sogleiche bare Bezahlung an
den Meistbietenden verkauft werden.

Die Licitationsbedingnisse können im ehema-
ligen Polizeigebäude (Herrengasse Nr. 2U7) ein-
gesehen werden.

(38l ) Nr. 82»4.

Kulldlimchultg.
Nach den Anfangs deö Monates November

«Hlitt Hieramts vorgelegten Brottarifen backen nach-
folgende zwei Backer das größte B ro t :

I e r n i B l a « , wohnhaft Kapuziner-Vor-
stadt Nr. « l , und J o s e f Bonc 'a r^ wohnhaft
in dcr Stadt Nr. 308.

Stadtmagistrat '̂aibach, am 8. Nov. 18N6.
Der Vllrgnmeistcr: Dr. <3. H . Oosta.


